
 

Parchim im Dezember 2011 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, 
 

im Jahr 2012 wiederholt sich zum 200. Mal der Jah-
restag der Veröffentlichung der Kinder- und Haus-
märchen durch die Gebrüder Grimm. Wie dort in der 
Vorrede festgehalten, sind den Grimms nach der Bibel 
kein gesundes und kräftiges Buch, welches das Volk 
erbaut hat, bekannt. Und weiter heißt es zu den Mär-
chen: Ihr bloßes Dasein reicht hin, sie zu schützen. 
Was so mannigfach und immer wieder von neuem 
erfreut, bewegt und belehrt hat, das trägt seine Not-
wendigkeit in sich und ist gewiss aus jener ewigen 
Quelle gekommen, die alles Leben betaut, und wenn 
es auch nur ein einziger Tropfen wäre, den ein klei-
nes, zusammenhaltendes Blatt gefasst hat, so schim-
mert er doch in dem ersten Morgenrot.  
Aufklärung und rationales Denken hatten Märchen in 
Verruf gebracht und sie in die Kinderzimmer verbannt 
oder sie volkstümelnden Ideologen überlassen. Im 
Verlauf des 20. Jahrhunderts änderte sich allmählich 
die Sicht der Märchen. In der DDR-Zeit dienten Mär-
chen häufig als Rückzugsort aus einer verplanten 
Umwelt, aber auch als unverdächtiger Einstieg in das 
Sprechen von der „ewigen Quelle“. Selbst überzeug-
ten Atheisten wurden sie Anstoß zum Weiterfragen, es 
musste ihnen nur der richtige Schlüssel geboten wer-
den. In unserem Umfeld war es der unvergessene Pro-
fessor Dr. Peter Heidrich (1929-2007), der mit seinen 
Märchenvorlesungen an der Universität Rostock in 
einem durch Erstarrung und leere Rituale geprägten 
geistigen Klima neue Horizonte öffnete und nicht nur 
einen Tropfen aus der ewigen Quelle zum leuchten 
brachte.  
In unserem Jahresprogramm sind Märchen sowohl 
selbst das Thema als auch Hinführung zur Besinnung 
auf die innere Wirklichkeit und die ewige Quelle, aus 
der alles Wesentliche sich speist. Seien Sie dazu und 
zu den anderen Veranstaltungen herzlich eingeladen. 
Mit adventlichem Gruß und Segenswünschen zum 
Weihnachtsfest und zum bevorstehendem Neuen Jahr 

   
Dorothea Dubiel  Dr. Stephan Handy 
    Rektorin           Diakon 

Exerzitien- und Besinnungstage  
im Jahr 2012 

 

14.1. Meditationsnachmittag 
ab 14:30 Pastor Dr. Martin Brückner, Christiane Trost,  
 

27.-29.1. Besinnungstage für Gottesdienstbeauftragte und 
Ehepartner 

 Pfr. Dr. Ludger Hölscher, Ludwigslust 
 

10.-12.2. Vortragsexerzitien: Den Aufbruch wagen 
  - Dimensionen des geistlichen Aufbruchs -  
 Vorträge, Gebet, Gottesdienst, Schweigen 
 Pfarrer Jürgen Knobel, Berlin 
 

10.-12.2. Meditationskurs: Der geistliche Pfad 
 Manfred Schnelle, Dresden, Steffen Steglich, Berlin 
 

17.-19.2. Einkehrwochenende: Achtsam leben 
 Inge und Josef Nikolaus, Rosengarten 
 

17.-19.2. Besinnungstage: Das Märchen von Brüderchen 
und Schwesterchen  

 Irmgard Heß, Wiesloch 
 

24.–26.2. Umkehr und Besinnung am Beginn der Fasten-
zeit: Gönne Dich dir selbst 

 Dorothea Dubiel, Parchim 
 

2. – 4.3. Besinnungstage für Religionspädagogen 
 Pater Thomas Hollweg, Hamburg, Dorothea Dubiel 
 

6. – 8.3. Exerzitien für Senioren: Unruhig ist unser Herz 
 Dorothea Dubiel, Parchim 
 

23.-25.3. Meditationsexerzitien: Dein Wort aber bleibt ewig 
  - Durch das Gebet zum Wort Gottes in mir… - 
 Vorträge, Gebet, Gottesdienst,  Sitzen in Stille 
 Pfarrer Jürgen Knobel, Berlin 
 

28.4. Meditationsnachmittag 
ab 14:30 Pastor Dr. Martin Brückner, Christiane Trost 
 

8. – 10.6. Vortragsexerzitien: Von den Lilien auf dem Feld 
 – Die Schöpfung als persönlicher Offenbarungsort -  
 Vorträge, Gebet, Gottesdienst, Schweigen 
 Pfarrer Jürgen Knobel, Berlin 
 

11.–16.6. Wanderexerzitien: Denn für sie ist das Himmelreich 
 Dorothea Dubiel, Parchim 
 

21.- 23.9. Vortragsexerzitien: Den Aufbruch wagen 
  - Dimensionen des geistlichen Aufbruchs -  
 Vorträge, Gebet, Gottesdienst, Schweigen 
 Pfarrer Jürgen Knobel, Berlin 
 

12.-14.10. Meditationsexerzitien: Dein Wort aber bleibt ewig 
  - Durch das Gebet zum Wort Gottes in mir… - 
 Vorträge, Gebet, Gottesdienst, Sitzen in Stille 
 Pfarrer Jürgen Knobel, Berlin 
 
 
 

 
19.–21.10. Einkehrwochenende: Achtsam leben 
 Inge und Josef Nikolaus, Rosengarten 
2. -4.11. Besinnungstage zum Johannesevangelium 
 Irmgard Heß, Wiesloch 
 

9.– 11.11. Meditationskurs: Der geistliche Pfad 
 Manfred Schnelle, Dresden, Steffen Steglich, Berlin 
 

16.-18.11. Glaube im Gespräch:  
 Von Höhen und Tiefen im Glaubensleben 
 Dorothea Dubiel, Parchim 
 

16.-18.11. Besinnungstage für Ständige Diakone und Ehe-
frauen 

 Prälat Patrick Boland, Bad Schwartau 
16.-18.11. Vortragsexerzitien: Von den Lilien auf dem Feld 
 – Die Schöpfung als persönlicher Offenbarungsort -  
 Vorträge, Gebet, Gottesdienst, Schweigen 
 Pfarrer Jürgen Knobel, Berlin 
 

23.-25.11. Besinnungstage für Frauen zum Advent 
 Dorothea Dubiel, Eva Christina Bauer, Görslow 
 

23.-25.11. Besinnungstage für Studenten zum Advent 
 Pater Emeka CSSp 
 

7. - 9.12. Besinnungstage im Advent 
 Dorothea Dubiel, Eva Christina Bauer, Görslow 
 

 

Ehe und Familie 
1. Halbjahr 2012 

 

13.-17.2. Woche für Großeltern und Enkel 
 „Erzähl mir von früher…“ 
 Dorothea Dubiel, Parchim 
 

24.-25.2. Wochenende für Paare 
 Zeit für mich, Zeit für Dich, Zeit füreinander 
 Sunna Hollmann, Ronald Beckmann, Rostock,  
 

09. – 11.3. Musizieren in Familie und Freundeskreis 
 Prof. Dr. Adelheid Geck, Plau am See 
 

16.-18.3. Ehevorbereitungskurs  
 Kooperation mit dem Thomas-Morus-Bildungswerk 
 Dorothea Dubiel, Parchim 
 

30.3- 1.4. Seminar für Familien mit erwachsenen 
 geistig Behinderten 
 Dorothea Dubiel, Parchim 
 

11. -13.5. Deutsch-Polnisches Seminar 
 Familie im Wandel 
 Diakon Dr. Stephan Handy, Klaus Israel, Schwerin 
 

30.6. -7.7. Familienbildungsfreizeit 
 Kooperation mit der katholischen Familienbildungsstätte 

Teterow 
 Ulrike Schwarz, Teterow 

 



 

Veranstaltungen 
1. Halbjahr 2012 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

PC-Kurse im Edith-Stein-Haus 
1. Halbjahr 2012 

 

9.- 12.1. Computer für Senioren 
 Dr.-Ing. Stephan Handy, Parchim 
 

27.-28.1. Grundkurs: Tabellenkalkulation mit Excel 
 Dr.-Ing. Matthias Handy, Rostock 
 

2. - 3.2. Computer für Senioren -Auffrischungskurs 
 Dr.-Ing. Stephan Handy, Parchim 
 

17.-18.2. Grundkurs: Präsentation mit PowerPoint 
 Dr.-Ing. Matthias Handy, Rostock 
 

9.- 10.3. Bildbearbeitung mit Photoshop - Grundkurs 
 Andreas Müller, Waren 
 

12.- 14.3. Internet für Senioren 
 Dr.-Ing. Stephan Handy, Parchim 
 
 

30.-31.3. Die Gratisbüroprogramme Open Office und 
 LibreOffice 
 Dr.-Ing. Matthias Handy, Rostock 
 

27.– 28.4. Aufbaukurs Excel    
 Ref.: Dr. Matthias Handy, Rostock 
 

11.-12.5. Bildbearbeitung mit Photoshop - Aufbaukurs  
 Ref.: Andreas Müller, Waren 
 

27.-29.6. Internet für Senioren 
 Ref.: Dr. Stephan Handy, Parchim 

 

Weitere Veranstaltungen 
1. Halbjahr 2012 

 

15.-21.1. Ikonenschreiben in Parchim 
 Walerij Grischanow, Dmitrow, Russland 
20.-22.1. Reise in den Ruhestand 
 Seminar für alle, die sich auf das Ausscheiden aus  
 dem Arbeitsleben vorbereiten wollen 
 Dorothea Dubiel, Parchim 
 

23.-27.1. Parchimer Bildungstage  
 in Kooperation mit dem Thomas-Morus-Bildungswerk  
 Diakon Dr. Stephan Handy, Parchim 
 

3. – 5.2. Märchenseminar: Frühlings- und Sommer-
 märchen 
 Steffen Steglich, Berlin 
 
 

20.-24.2. Parchimer Bildungstage  
 in Kooperation mit dem Thomas-Morus-Bildungswerk  
 Diakon Dr. Stephan Handy, Parchim 
 

19.-23.3. Parchimer Bildungstage  
 in Kooperation mit dem Thomas-Morus-Bildungswerk  
 Diakon Dr. Stephan Handy, Parchim 

 

 
 

16.-20.4. Singetage für Senioren  
 Diakon Dr. Stephan Handy, Parchim 
 

11. -13.5. Deutsch-Polnisches Seminar 
 Familie im Wandel 
 Diakon Dr. Stephan Handy, Klaus Israel, Schwerin 
 

14.– 15.4. Ikebana – Die Kunst des Blumensteckens 
 Arnold Tebeck, Ahrensbök  
 

1. – 3.6. Werkstatt bewegliche Erzählfiguren 
 (Biblische Figuren) 
 Birgit Langer, Waren 
 
 

Wenn Sie die Arbeit des Edith-Stein-Hauses unterstützen 
möchten, können Sie eine Spende auf das Konto des  

Edith-Stein-Hauses Nr. 02 22 03 98 00 bei Commerzbank, 
BLZ 140 800 00 überweisen. Bitte geben Sie, falls Sie 
eine Spendenquittung benötigen, ihre Anschrift mit an. 

Herzlichen Dank! 
 

Zentrale Veranstaltungen 
des Thomas-Morus-Bildungswerkes im 1. Halbjahr  

 

10.3. Studientag in Rostock 
 Hoffnung auf Leben – Die biblische Botschaft von 

der Auferstehung 
 Prof. Dr. Claus-Peter März, Erfurt 

 

16.6. Tag für Ingenieure und Wirtschaftler  
 Energiewende in Deutschland: Ausweg 
 oder Irrweg? 

 Prof. Dr. Johannes Bienlein, Hamburg  
 

24.-25.9. Musikseminar: Elementare Musikerziehung in 
Kindergärten, Grund- und Sonderschulen 

Für alle Veranstaltungen werden noch gesonderte 
Programme und Einladungen versandt. Anmeldun-

gen bitte bis spätestens 7 Tage vor Beginn. 

 Ein Anfang mit Musik 
Kooperation von ESH und TMB 

 Ref.: Olaf Wiesten,  Bottrop 
 

 
 

Edith-Stein-Haus 
Invalidenstr. 20, D-19370 Parchim 

Tel.: 03871/625111 , Fax 03871/625110 
E-Mail: info@esh-parchim.de 
Internet: www.esh-parchim.de 

mailto:info@esh-parchim.de
http://www.esh-parchim.de/
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